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SoVD hat neuen Vorsitzenden
Rainer Moses übernimmt von Gerhard Meyer die Leitung

Bodenburg – Rainer Moses hat 
nach dem Rücktritt von Ger-
hard Meyer die Leitung des 
Sozialverbandes (SoVD) in Bo-
denburg übernommen. Meyer 
bleibt dem Vorstand jedoch 
weiterhin als Beisitzer erhal-
ten. So wird er den Ortsver-
band auch künftig mit seinen 
Erfahrungen unterstützen. 

Neben der Wahl des Vorstan-
des wurden auch die Positio-
nen des Schriftführers sowie 
die Revisoren neu gewählt. 

So setzt sich der Vorstand zu-
sammen: Vorsitzender Rainer 
Moses, stellvertretender Vor-
sitzender Gerhard Kahrmann, 
Schatzmeisterin Michaela Mo-
ses, Schriftführerin Andrea 
Schirrweit, Beisitzer Ilsemarie 
Maiwald, Nicole Maiwald, Ger-
hard Meyer. Als Revisoren sind 
Siegmund Schön, Edgar Schu-
bert und Lars Schirrweit tätig. 

In den Berichten wurde 
deutlich, dass der Ortsverband 
auch im vergangenen Jahr 

zahlreiche Aktivitäten und Un-
terstützungsangebote für sei-
ne Mitglieder organisiert hat. 
Neben regelmäßigen Treffen 
standen vor allem soziale Bera-
tungen und gemeinschaftliche 
Veranstaltungen im Fokus.

Der Vorsitzende betonte, 
dass der Mitgliederstand stabil 
geblieben ist. Mit Blick auf das 
kommende Jahr kündigte der 
neu gewählte Vorstand an, die 
erfolgreiche Arbeit fortzuset-
zen und weiter auszubauen. 

Insbesondere sollen Angebo-
te zur Information und zum 
Austausch gestärkt werden, 
um noch mehr Menschen zu 
erreichen. 

Ab sofort ist der Ortsver-
band über die E-Mail-Adresse 
ov.bodenburg@sovd-email.
de erreichbar. „Damit soll die 
Kommunikation mit den Mit-
gliedern und Interessierten 
weiter verbessert werden“, er-
klärte der neu gewählte Vorsit-
zende Rainer Moses.  	      mi

KURZ NOTIERT

Autofahrerin mit 1,3 Promille 

Bad Salzdetfurth – Am Don-
nerstag stoppte eine Streife 
der Polizei Bad Salzdetfurth 
gegen 0.30 Uhr im Bereich der 
Unterstraße einen Pkw, da die 
Beleuchtung des genutzten 
Fahrzeuges nur teilweise funk-
tionstüchtig gewesen war. Bei 
der anschließenden Kontrolle 
konnte aus dem Fahrzeugin-
nenraum deutlicher Alkohol-
geruch wahrgenommen wer-

den. Die weitere Überprüfung 
ergab bei der Fahrerin (59 Jahre 
aus dem südlichen Landkreis 
Hildesheim) eine Atemalko-
holkonzentration von knapp 
1,3 Promille. Ihr wurde darauf-
hin von einer Ärztin eine Blut-
probe entnommen. Der Füh-
rerschein wurde sichergestellt 
und ein entsprechendes Straf-
verfahren wegen „Trunkenheit 
im Verkehr“ eingeleitet.

Kaffeenachmittag mit dem DRK

Sehlem – Der DRK-Ortsverein 
Sehlem lädt ein zum Kaffee-
nachmittag am 29. April um 
15 Uhr ins Dorfgemeinschafts-
haus. Als Gast wird Petra Kars-

tens von der DRK-Sozialstation 
erwartet. Auch Nichtmitglie-
der sind wie immer willkom-
men. Das DRK freut sich auf 
eine rege Teilnahme. 

Noch zeigt das Thermometer eine Wassertemperatur von etwa 17 Grad an. Zum Saisonstart wird die 20-Grad-Marke aber 
deutlich überschritten, blicken Amtsleiterin Pia Ulbricht und Mitarbeiter Jörg Spörri schon mal in die Zukunft.         FOTO: VOLLMER

Saisonauftakt am 1. Mai
Vorbereitungen im Freibad so gut wie abgeschlossen

Bockenem – Unbekannte ha-
ben eine Fleecejacke und 
Steine in den Hochbehälter 
am Bockenemer Freibad ge-
worfen. Dadurch wurde die 
Schmutzwasserpumpe im In-
neren beschädigt, so dass eine 
Reparatur notwendig wurde. 
„Fasern hatten sich in der 
Pumpe festgesetzt. Als Konse-
quenz lief sie dann nicht mehr 
regelmäßig. Der Hochbehälter 
wurde darauf leergepumpt. Er 
war übergelaufen“, berichtet 
Amtsleiterin Pia Ulbricht. Sie 
geht davon aus, dass es den Tä-
tern gelang, den Hochbehälter 
mit Gewalt zu öffnen. 

Die Saisoneröffnung am 
Freitag, 1. Mai, ist dadurch aber 
nicht gefährdet. Planmäßig 
verlief dagegen der Austausch 
der Brunnenpumpe, die das 
Wasser in die Becken trans-
portiert. „Nach 30 Jahren war 

die Leistung der Pumpe nicht 
mehr für den Betrieb ausrei-
chend, so dass ein Austausch 
erfolgen musste“, erklärt die 
Mitarbeiterin der Bockenemer 
Stadtverwaltung. 

Anschwimmen

Die Vorbereitungen für die 
Saisoneröffnung, die am 1. Mai 
traditionell um 10 Uhr durch 
den Bürgermeister, die Vorsit-
zenden der DLRG-Ortsgruppe, 
des Schwimmvereins und des 
Stadtbadfördervereins erfolgt, 
sind mittlerweile so gut wie 
abgeschlossen. Die beiden Be-
cken sind mit frischem Was-
ser gefüllt. Bis zum Auftakt 
dürfte die Wassertemperatur 
auf über 20 Grad Celsius an-
gestiegen sein. „Das Befüllen 
hat eine Woche gedauert. Das 
ging durch die neue Pumpe 
viel schneller als noch im ver-
gangenen Jahr. Wir hoffen auf 

eine tolle Saison mit hoffent-
lich schönem Wetter“, so die 
Amtsleiterin. 

Ab dem 1. Mai gelten die neu-
en Eintrittspreise, die der Rat 
vor kurzem beschlossen hat. Es 
besteht aber noch die Möglich-
keit, bis zum Start Saisonkar-
ten zum alten Preis zu kaufen. 
Die Freibadkasse ist dazu wie 
folgt geöffnet: Montag, 20. Ap-
ril, von 9 bis 12 Uhr; Dienstag, 
21. April, von 9 bis 16 Uhr; 
Mittwoch, 22. April, von 9 bis 
16 Uhr; Donnerstag, 23. Ap-
ril, von 9 bis 12 Uhr; Montag, 
27. April, von 9 bis 12 Uhr und 
am Dienstag, 28. April, in der 
Zeit von 9 bis 16 Uhr. 

Folgende Eintrittspreise gel-
ten ab der Saison 2026: Einzel-
karte Erwachsene 5 (vorher: 4) 
Euro, ab 18 Uhr 3 Euro (2,50), 
ermäßigt 4 (3) Euro, Jugendli-
che 3 (2) Euro, ab 18 Uhr 1,50 (1) 
Euro; Saisonkarte Erwachsene 
150 (125) Euro, ermäßigt 90 (75) 

Euro, ein Kind 75 (60), mehre-
re Kinder eines Haushaltes 120 
(100) Euro; ein Erwachsener 
und eigene Kinder 160 (140) 
Euro, zwei Erwachsene und ei-
gene Kinder 180 (165) Euro. Der 
Eintritt ins Freibad bis zur Voll-
endung des fünften Lebens-
jahres ist kostenfrei. Ermäßigt 
sind Schüler, Studenten, Aus-
zubildende und Schwerbehin-
derte ab dem Grad 50 Prozent. 
Die Stadt Bockenem weist da-
rauf hin, dass beim Kauf von 
Familiensaisonkarten alle Per-
sonen anwesend sein müssen. 

Neben dem erhöhten Ein-
trittsgeld kommt noch ein 
zweiter Punkt: Der 40-prozen-
tige Zuschuss für finanziell 
schlechter gestellte Menschen 
wurde ersatzlos gestrichen. 

Die Öffnungszeiten sind un-
verändert geblieben: montags 
bis freitags von 6.30 bis 19 Uhr 
sowie sonnabends und sonn-
tags von 10 bis 19 Uhr. 

VON MICHAEL VOLLMER

Orgelmusik und 
Paul-Gerhardt-Texte

Gelungenes Konzert in Bockenem
Bockenem – Normalerweise 
sieht man bei Orgelkonzerten 
nicht, wer auf der Orgelbank 
sitzt. Beim Konzert, das am 
Samstag in der St. Pankratius- 
Kirche stattfand, war das an-
ders. Mit einer Videoprojekti-
on konnte man dem Organis-
ten beim Spielen zuschauen. 
„Das war eine tolle Idee. Da-
durch, dass man dem Künstler 
zusehen konnte, hat das den 
Respekt für die Leistung des 
Organisten nochmal erhöht,“ 
ließ sich eine Besucherin nach 
dem Konzert vernehmen. 

Aus dem ganzen Landkreis 
waren Menschen sowie auch 
Interessierte aus Bockenem in 
die Pankratius-Kirche gekom-
men, um Bernhard Römer, 
profilierter Kirchenmusiker 
der Andreas-Kirche Hildes-
heim,  an der Engelhardt-Orgel 
zu erleben. Unter dem Titel 
„Vom Gassenhauer zur Volks-
musik“ erfreute der Organist 
mit Werken von Bach und 
Buxtehude die Zuhörerschaft 
durch sein meisterliches Spiel. 

Mit farbiger Registrierung 
und gut abgestufter Spielwei-
se ermöglichte er, auch bei 
dichter Klangfülle jede Einzel-
stimme zu verfolgen. Virtuoser 
Höhepunkt war dabei sicher 
das von J. S. Bach komponierte 
Wunderwerk „Passacaglia und 
Thema fugatum c-Moll BWV 

582“. Eine gute Idee war es, 
zwischen den einzelnen Orgel-
werken Liedgedichte von Paul 
Gerhardt zu rezitieren. Denn 
in diesem Jahr wird im Rah-
men eines „Paul-Gerhardt-Jah-
res“ überall seines Todestages 
vor 350 Jahren gedacht. Die 
Texte wurden von Heidrun 
Heinke ausdrucksstark vorge-
tragen. Durch ihr Sprachkön-
nen erschlossen sich die Texte 
ohne ihre populären Melodien 
als dichterische Meisterwerke 
auf neue Weise. 

Mit viel Beifall dankte das 
Publikum den beiden, bis 
Bernhard Römer den Abend 
mit einem stillen Choralvor-
piel von J. S. Bach stimmungs-
voll beendete. 

Die nächste Veranstaltung 
des Kulturladen Bockenem ist 
der Kulturbrunch am 10. Mai 
um 12 Uhr im Garten des Kul-
turladens, Buchholzmarkt 13. 
Das Hofmann-Duo, Vater und 
Sohn, werden mit Pop und 
Jazz unterhalten, während 
das Team des Vereins Kulinari-
sches bereit hält. 

Karten im Vorverkauf 
gibt es entweder beim Blu-
mengeschäft Blütenwerk in 
Bockenem oder online bei 
Eventim-Light (https://t1p.de/
VariationenAmbergau2026) 
und auch direkt vor dem Ter-
min am Eingang Klosterstraße. 

Mit einer Videoprojektion konnte das Publikum in der Kirche 
dem Organisten beim Spielen zuschauen.� FOTO: JAIME DAZA

KOMPAKT

Bauabnahme für Dienstag geplant
FTZ Groß Düngen: Neues Fahrzeughalle so gut wie fertig

Groß Düngen – Vor der neuen 
Fahrzeughalle auf dem Gelän-
de der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale (FTZ) in Groß Düngen 
laufen derzeit die Pflasterar-
beiten auf Hochtouren. Außer-
dem muss bis zur Abnahme, 
die für den 27. April geplant ist,
noch der Innenausbau über die 
Bühne gehen. Hauptsächlich 
betrifft es die Elektroinstallati-
on. Im Anschluss erfolgt noch 
die Beschichtung des Hallen-
bodens. Als letzten Punkt steht 
das Herrichten der Außenanla-
ge auf der Liste. 

„Auch die Heizung- und Lüf-
tungsinstallation ist so gut wie 
abgeschlossen“, berichtet die 
Pressesprecherin des Landkrei-
ses, Lena Kubat. Zuletzt war es 
immer wieder eine knifflige 
Aufgabe, alle Fahrzeuge in den 
Hallen unterzubringen. Das 
galt vor allem für das Abstellen 
von Wechselladern, die insbe-
sondere bei Hochwassereinsät-
zen zu Einsätzen starten. 

Durch den Neubau der 370 
Quadratmeter großen Fahr-
zeughalle dürfte sich die Si-
tuation deutlich entspannen. 

„Der Zeitdruck war hoch, da 
es für die Fahrzeuge an Platz 
mangelt. Wegen der Enge ge-
staltete sich das Abstellen wie 
ein Tetris-Spiel. Jede Lücke 
wurde genutzt“, hatte Kreis-
brandmeister Mathias Mörke 
beim Auftakt der Arbeiten im 
September erklärt. 

Die Halle verfügt über fünf 
Einstellplätze. „Dort ist grund-
sätzlich die Unterbringung der 
Fahrzeuge geplant, die nicht 
in die bereits bestehenden 
Fahrzeughallen passen“, be-
richtet die Sprecherin. Geplant 

ist, drei Wechsellader in dem 
Neubau unterzubringen. Ein 
Fahrzeug verfügt über einen 
Kran. Zwei Wechsellader sind 
bereits vorhanden. Außerdem 
soll der neue Einsatzleitwagen 
2, dessen Kauf bereits in Auf-
trag gegeben wurde, dort un-
tergebracht werden. Auch der 
vorhandene Gerätewagen-Lo-
gistik Unimog hat künftig sei-
nen Platz in der neuen Halle, 
die sich unmittelbar an der Zu-
fahrt zum Gelände der FTZ be-
findet. Die Baukosten betragen 
rund 1,2 Millionen Euro.         mi


